
Steeg – D
as K

leinod am
 Ende des Lechtals

U
nser D

orf Steeg ist ein typisches Straßendorf und liegt direkt am
 

letzten W
ild� uss M

itteleuropas: dem
 Lech. Ihr U

rlaubsort ist ideal für 
Som

m
er- und W

interurlaub – für M
enschen die Ruhe suchen und das 

U
rsprüngliche schätzen. D

as kleine Juw
el am

 Ende des Lechtals  tut ih-
rer G

esundheit gut und erfrischt G
eist und Seele.

Im
 W

inter locken zahlreiche Sportm
öglichkeiten. D

er gut organisierte 
Bustransfer bringt Sie schnell und unkom

pliziert zum
 Skilaufen und 

Snow
boarden ins Skigebiet W

arth &
 Schröcken am

 Fuße des A
rlbergs. 

Egal ob rodeln auf der beleuchteten Rodelbahn des O
rtes, tanzen, spor-

teln und Spaß haben am
 Eislaufplatz, auf den ca. 100 km

 Langlau� oipen 
gebührenfrei langlaufen oder einfach nur durch den frischen Schnee 
w

andern – natürlich ausgerüstet m
it Schneeschuhen, dem

 neuen W
in-

tertrend – , unseren G
ästen erschließen sich viele M

öglichkeiten.

W
er einm

al durch Steeg spaziert, � ndet sich in einem
 geheim

nisvollen 
und sagenum

w
obenen D

orf vor. Zahlreiche Sagen und „G
schichterln“, 

m
it m

ehr oder w
eniger w

ahrem
 K

ern, ranken sich um
 die G

em
einde. 

Steeg versprüht in jedem
 seiner W

eiler, Ruhe und U
rsprünglichkeit und 

w
irkt trotzdem

 nicht verschlafen. 
A

m
 R

ande des m
ajestätischen H

ausberges von Steeg, dem
 Pim

ig, bietet 
sich unseren G

ästen im
 Som

m
er ein W

andergebiet m
it gut m

arkier-
ten W

anderw
egen. D

urch die  Lechauen gelangen sie zu den vielen be-
w

irtscha� eten A
lm

en und A
lpenvereinshütten sow

ie auf Berggipfel die 
sich bis in 3.000 M

eter H
öhe erstrecken. Einen Besuch W

ert ist auch 
die N

aturkneippanlage am
 W

asserfall die direkt am
 Lech liegt und sich 

am
 W

anderw
eg nach H

olzgau be� ndet. Em
pfehlensw

ert ist auch eine 
W

anderung in das w
underschöne, blum

enreiche Bockbachtal über Bir-
chetsgum

p zu den zw
ei Jausenstationen „Vorderbockbachalm

“ und zur 
„G

am
s Vroni“.
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